
Einladung zu rS«>b s c r i pt i o n

für den

Libcralcu Nodachtcr.
Uiu die obe»gcna««ntc Zeitung soviel «ru-

möglich «»ehr zu verb>c«lc», crlaitbt sich der
HcrauSgebe.« derselbe«« das geehrte Pnbli-
kun« zur Unterschrift für dieselbe crgebenst

einzuladen.
Da in Berks Ccumt» kcine andere dcutiche

Aeitunz besteht, welche die wahre» Grund-
sätze der Gegeniuanrer Demokratie verthei-
digt, so «verde» die Frcnnde dcs TN.
7l?. W.irriZo.l u'.'.Ä Ssiur Unlor be-

sonders auflnerkfanl darauf geinacht, nnd

höstich aber crnstlieh ersucht, für ihre Ver-
breitung zu sorgen.

Seding u n g e " :

Dcr "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag aus einein grossen Superialboge» mit

schönen Lettern gedruckt. Der Subseriptions
Preis ist Ein Thaler des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
HVer in« Lause des Jahrs nicht bezahlt, den«

«verde» 1 Thaler S 0 Ents sür das Jahr ange-

rechnet.
Für kürzere Zeit als « Monat wird kein

Unterschreiber angenommen, und etwaige Aus
kündignngcn werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Äconat vor Ablaus des Sub-

scrivtions-TcrminS geschehen und gleichzeitig
alle Nückstände abbezahlt «verde««.

Bekanntmachungen werden dankbar ange

noiuiiien und für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

.
.

Unterschreibern in dieser Stadt wird die

Zeitung portofrei geschickt, weitere Veriendmi-
gen geschehen durch die Post oder Trager, vou

Letzter» für 25 Cent jährlich, auf Kosten der

be treffe nden llnter sehre iber.
Briese und Mittheilunge» müssen porto-

frei eingesandt wcrden.
Read mg, de» 28, Januar.

Werden auf kurze Bestellung, in deutscher und
englischer Sprache in dieser Druckerei s.bon u.

sauber gedrnckt, zu mogligst billigen Preisen.

j»l irntl
urativ unti exv-

itt Uus ilt

Io hti S. Aulei!b a ch 's

Neuer Eisen Waaren Stohr,
Ecke der Lten und Ost-Penn Strassen

N eadi ,« g.

Readjng December 17.
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Drilliche utldLnqlische

gestochen von Carl F ried ri ch E g e l
m a n, sind in dieser Druckerei zu h>«ben.

A u k ü uoig Ii li q.
I» eiiiige» Wochen wird die Presse ver-

lassc» nnd im Verlag dieser Zeitung erschei-
nen. ciii schatzbgres r.»d nützliches Werk, be-
titelt -

Der
praktische mid erfahrene

O! athgebc r
f»r

alle diejenigen Künsi.'er und Proftfstouistc»,
welche «hreu "lrbeiten aus Holz, Metall
Horn, Schildpatt, Eifcnecu«, Leder Pappe
:c. durch Schleife», Polire», Färhc«, Beit
zeu, Lackireu, Anstreiche», Vcrgoldcu, Ver
sllberi«, Bronzire», Brünire», Moirire» ?c

tie höchste Schönheit u»d Vollend,uizz
z«> vcrleihen streben,

oder ein

ans langjähriger Erfahrung geschöpftes
N e zept 'o u ch

für Chcmistci«, Ku»sttischler,Möbelscbreincr,
uud Büchseulnacher, Lackircr

Kutsch.u-!i»d Chaiseilfabrikante», Vcrgolder,
KunstdrechSlcr, Kammacher, Blcchschmiedc
li»d i! ckrere andere Gewerbtreiheudc, »cbst

grl'üldiichc» 2l!»vcisu»gc» über die
Behandlung uud Amrenduiig

der gegebene»?» Rezepte.

2l»s dt»« Englischen, mit Beuiitzung dcr be-
sten >u und a»c-la»d,schen Werke

bearbeitet.

I N l) a l t.

z. .6 apllcl Fingerzeige und Rezepte zu-
Vervollkonniinnug der Arbeueu des Kunst
tiscl'lers und Möbclschreiners.

«. K a p « t c l. licber das Farben und Veit-
en des Holzes, Horns, SchildpadS und
Elfenbeines. .

5. K >! p i r e l. Ueber die Bereltniig der Lack
firililft nach I. W > i fo » Ne « l'6
langjährigen Erfahruugcu.

K«e Bereitung dcr verschie-
teiikn tackfirnisse nach Ttngn), Field, tn-

»mg, Giddens nnd mehreren Ander».
Z. Kapi tel. Ueber das Anftragen, das

Trock»-», das Schleifen und Poliren der

verschiedene» Lacksirn«sse.
6.5.. .« p i r el, Ucber das- Anstreichen mit

Farben.
7. Ka p i t e l. Das Vergolden und Vcrsil-

bcrn.
8. Kapitel. Ucbtt-.das Bronzircn, Brü-

»ircn. Morire» !t.
'

9. Kap >te l. Nachtrag, verschiedene Kit-
te nnd Schlaglothc, zc. ?e

Perseiien die früher a»f das

Werk bei dcr erste» Auk«l»d>g»ng im Frei-
Hetts-Wächter fubferibirt habe», erhalte»
das obige Werk z«»n G»bfcriptionspre«se
vo»7-i Cent, das Exemplar, und alle solche,
die »och dasscibc zu ci,«cm billig?» Preise zu
haben wünsche», siud ersucht bei »»s in Rea-
diiig oder Skippacksville zu snbscribircn, ehe
dasselbe die Presse verläßt, weil denn dcr

Preis erhöht werden wird.
Das Werk wird über 3l>l> Seiten enthal

teil, und wir können dasselbe ohne Anstand
als ein besonders nützlich Bncb empfehlen.

Der Herausgeber.
Neading den I lten lannar.

Philadelphia un d eading

Ric g c! bah n.

?:nf ttlid iiach Montag, den u>. Januar,
>34i>, werden die Karrenzüge, welche liea-
ding um 8 Uhr Morgeus uud Philadelphia
um 2 Uhr Nachmittags verlasse», his auj

fcrucrc Nachriebt ciiigestelir werde».
Die Stuildcn der Abfahrt nach erwähn-

tem Tage sind:
Von Pbiladelphia nm «'> llhr Vormittag.
Von Ncating nm lz llhr Nachmittag.

Fahrl o h n:

Erste Klasse Karren A 2 5()

Zweite Klasse Kamen L «ui

Depot oder Niederlage in Philadelphia,
Ecte der Broad und Chcrrv Serasseu ?De>
Karreuzug von Philadilphia wied Norris-
taun gegenüber zum Frühstück anhalte».?
Beide Karreuzüge werden Wegpaziagicre
cinnkhmen.

Rcading, lauu'-r '.4.

Dr. Ia yne '6

E x p e c l o r a n t.
Dieje unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wnnderbarften welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
für Afthnia, Hufren, stechenden
Hnsten. Ltickstu!; oder Auözchrung,
Chronisches Leitenstechen, Heiserkeit, Lchiner-
zcn und Heiserkeit, Lciunerzen und Brustbe-
klemmung, selnoereir Athem, u>id jede andere

Krankheit der L n n g e und B r n si, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
B r o nch i t i ö, llugesundheit der s.'uft-

ist eine Krankheit die jährlich Tausende
uud abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
rersenlt, wird allezeit damit kueirt. Die ge-
wohnlichen Symptome von dieser KranN>e,t

rouchitiöj sind Husten, Ächmerjen der Lun-
ge uud de'o Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthina.- hektlscheö Fieber, Auc-wnrf von
Sc!)lei>ii oder andern« Stoff, wie auch manch-
mal Blntspeiln. Er <i>,e Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-

röhren oder Luftgefassen ist und durch alle Thei
le der Lunge laust. Dieser Srpektorant unter-
drückt sogleich den Scbmerzen,Ent-
zündung, Fieber uud schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Ausweisen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zett.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosts kurirt den
Stichstuß oder »<ioeti bei Kindern, in fünf-
zehn Minute» bis zu einer Stunde Zeit. Der
Keichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung hatten, und!
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihr.r vollkommenen!
Gesuudheit hergestellt «Vörden.

Dr. H>s!iart)6>' D. D. President>
voll« Granville Eollege, iu Ohio, (kürzlich von
Neu Pork) sagt:?er babe unter einer starken
Verkaltung, Husten und Heiserkeit gelitten,und
das; sein Athmen so schwierig gewesen sei, das;
er sich in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch den Gebrauch vcu diesem Erpec-
torant vollkommen hergestellt wurde." ?Frau
Dilk', vou Salem, N. I. wurde von der Asth
iiia, «voran sie Jahre lang gelitten hatte,
durch den Gebrau von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, von« nämli-

chen Ort, wurde ebenfalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von eincr Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebensalls von
Sälen«, welche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung war, wur
de , durch den Gebrauch von >'j Flaschen, voll-

kommen hergestellt. Dr. Hamiton, von Lt.
James, Süd-Carolina, war stark mir cinem
Husten, Heiserkeit und Schmerze» dcr Lunge
behaftet, und durch de» Gebrauch von einer
Flasche von dieser Medizin sand er standhaftc
Linderung.

Das folgende Certftkat ist von einem prakti-
zirendcn Ar;te, und sehr respectabelu Gcistli-
»iien von der Methodisten Gemeinde, datirt
Modeft Taun, Va. August 1838.

Dr. layne.?Geehrter Herr-- Ich habe ihr
Erpectoraut überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit d.m letzten drei Monate», und für
alle Uebel vo» tLri'ältu»ge«> LLnftttndung
5 ge, Avozel>rung,A s? l,»«a,Sch »«e«
zei« und Sct?rvaci)licit der es isi
uus, reitig das beste Mittel was ich junals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. AS- Williams, M. D. !

Auszug eineS CertistkatS vom Ehrw. Doktor >
Ba bcock, letzherigen Presiedenten vom

Washington College, Maine.
"Von früherer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Studen-
ten der medizinische» Universität von Pennfist-
vanien, und einen erfahrenen glücklichen Prak-
tikanten von Medizinen, war ich in« Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten sciner ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zube
stätigen, vielmehr wie eine Mehrheit solcher
die «richt dieses wissen. Nach einein Versuch
derselben i» meiner eigenen Familie, und eini
ge davon persönlich, habe ich mich von Wahr-
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sind
was sie vorgeben zu sein?keine Ouasalbereien
?sondern künstlich bereitete Medizinen sür ei-
nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
ten. Ich weiß das; sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der

Medizin vorgeschrieben «verden, in die-

ser Stadt aIS sonst «vo, und ich nehme keinen

Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatz
zu imsern medizinischen Material, und eine si-
chere sowohl als unschädlich und nützliche Me-
dizin für die Kranken zu empfehlen."

Nufus Babcock, jr.
Zum Verkauf bei George IV (Dak'elv,

Apotheker, Rord ste Strasse,' Neading, Agent
sür Dr. la«)ne.

Januar 7. bv.

PiBRS Fortes
und

Piano Piccola 6.
Der Unterschriebene benachrichtiget das ge-

ehrte Publikum hiermit, daß er so eben von
j Europa erhalte» hat

vorzüglich sein nnd scbön gearbeitrt von herrli-
chem Ton. Ebensalls:

1 ZZ! Nno Z) lrcol.i
Dieses ist ei««e ganz neue Art von Instru-

menten, nnd har'schon jetzt den grösitcn «»«ge-
theilten Beifall im größten Theile von Europa
gefunden.?Die obigen Instrumente sind für

i den Unterschriebene besondcrs versertigt, und
er kann sie daher mit vollem Zurrauen emp-
fehlen

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musikalischen Instrumenten zum Verkauf
namentlich: Violinen und Violinen Bögen,
Saiten, Klarinetten, Flöten, Trompeten,sran
zöstsche Hörner, Trombouen «e :c. Alle diese
ist er gesonnen wohlfeiler zu verkaufen, als sie
in Philadelphia oder 'Zceu Pork gekauft «verde«
können.

SPielzeiz g.
Er hat ebenfalls von Europa eine unendliche

Auswahl von S P >e l z e u ge erhalten, wasl
er fthr «vohlfeil verkaufen will.

L- s)ei;maiu>,
Reading,Dee. 17.

Es bat soeben die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und
einzeln zu haben:

Die verde ss e r t c

HI t's V
. HAKZ HH

allen Freunden deö Punklirenö
zur angene'mueu tturerbailutig

schr elu;'febleii.
Erste amerikanische Ausgabe,

qanz deutlich erklärt und zujammen getragen.'
Preiö einzeln 1"! 1-2 Ct.

das Duz zusammen 1 Thaler.

Bei ks Eaumy Intelligenz Auu.
2luf :r!»ge»dcö Ersucbci'. Vieler sciner

Freunde wmde Unterzrichocter bc«vogen, ei»
allgeiucincS Intelligenz-Amt, i» Verbiutung
mit seinen andcrn Geschäften. :n eröffnen,«vo
Personen für öffentliche Belchrnug, irgend
Häuscr, dir zu verlchueu, zu verlaufe,«, oder

! zu vcrmortgätschen sind, eintragen lassen nnd
! Solche, die zn rcntcii, kaufen oder auf Mort-
! gätsch zu lehne» wünschcn, Erk>>»dig»»g ein-

zichc» köiiiic««. a»cb werden alle andere zu
! tinen« Intclligciiz Amt gehörendc Geschäfte
Verrichtet auf Aufrage bei

W- Oakeleu,
Nord Zte Strasse, gcgeunber dcr Epis-

kopal Äirche, Lleadiug.
November iv.

Briefe >uid Vvüiuachleu.
Werden, wie vorhi», «» deiitschcr. fraii-

jöslschc« u»d euglifcher Spracht vom l!»-
cerzeichiiclei« gehörig geschrichc», und nach

. Europa, au Ort uiid Stelle, sorgfältig cr-
! pcdirt.
! Auch den einhcimischc» dcr englifchc»
Sprache unkundigen Stadt-uud Landlen-

! te», denen es höchst angelegen fem« sollte
l ihre sogenannten DeedS, als - Käufe, teh-
! iiuiigc», Bonds, Nechnuiige» und beson-

ders ihre Testamente, »« ihrer tc!G schc»
Muttersprache, geschr«cben z» habni, ei»e
VorflchtS Maasregel wodurch manchem
weitläufigen nnd fodau» kostspieligen Pro-
zesse konnte vorgebeugt «verde», bietet er
seine Dienste an, nnd, als gcsctzvcrständi-
ger erfahrner 'Notarius, und ehemaliger
gcrichtliehe Be amte wird er sich thätigst
bestelle» de» Wünscheu seiner Clienten ge-
wissenhaft zu entspreche». --Man melde
sich persönlich oder in porto freye» Brie
le» an

Piof'r G. Z 5. Wagner,
Neading, Pe»»'a.

In dcr Gegend von Neadiiig «vohucndc
Perfouc» bcliebe« au« Stobr der Hrn, Kein-
nnd Stichrrr nachzufragen.

Rrading, den 19, November.

lluttv !>t v.

Gesellfthafts-Auflöf nug
Das seither bestandene Schneider Ge

schäft von Heinrich Fleck und lo-
h au» Maye r, i» Compagnie, in der
Stadt Readiiig, ist d»rch gegenseitiges Uc-
bereiiitoiniukn am Ste» März 1840 anfge-
löjt.?Alle solche die noch an die obige Ge-
sellschaft fchuldig sind, fürSchneiderarbeite»,
sind ersucht baldigst an Johann Meper, au
den gewöhnlichen Platze abznbezahlc».

Heinrich Fleck
Johann Meyer.

Endes unterschriebener benutzt hiermit
gleichzeitig die Gelegenheit, de» rcsz. Publi-
cum anzuzeigen, daß er daSSchiicidergtschäft
ferner fortireibe» wird, a» seiner Weltstadt
in der Ost Peuilsirassc, zwischen dcr 6ten und
7te», Strasse in deiiselbeu Hause wori» sich
Gedeou Weiscrs Sattler - Schap befindet,
und bittet um gneigte» Znspruch

Heinrich Fleck.
> Neading den kvttn, Piärz.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckcrc« die-

ser Zettuug um billige» Preis zu haben :

Die Ecschichte der Vereinigten Staate» vo»
Nord Amerika, seit der Encdcckung der
ueiien Welt bis auf das Jahr 185,7, ans
dem Englischen übersetzt von W ilhel m
B e s ch r e, Neu«)ort, 1858.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis >837, über-
setzt n»d herausgegeben von To > l h. I.
L. K > d e r l e n, Philadelphia, i»>B,

Leben. Thaten »ad Mciilungcn des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
evaugelich-rcsornurten Kirche,von Johann
'August Forsch, Chembersburg, Pa. «8 >7

Der Himmel auf Erde» oder Weg znr Gluck
sei,.che it. Dargcstelt von Christian Gott
hilf Galzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stcltmcvcr, Philadelphia >BB>>.

Der lange vereorgeuc Schatz i.nd Haus-!
Freund, ein nützliches Lraih- und Hilfe
Buch für Je de.'nn un, Skippackevüle
>837.

AiidachtSübimgen lind Gebete für nachden-
kende und gncgestnnte Chrisceu. Von lo-
haun Kafpar Lavacer Lancaster, Pa. > 8

Lutherische und refe. iuu u deutsche A. .C-
Bücher.

Ajs'erdem Federn n schreib
Dintc.fo wie auch Blanks für MortgageS,
ludgenient ilnd Cou«mon-Bo»dS.

BUi t il e i..
'

Mehr als lv.<u>t>sßoxc» von Lcidy's Blut
Pillen wurden in Philadelphia allein ver-
kauft lülv eiueit grössere Quantität im L>u>-
de, in dem Vcrstossckeu Jahre übirzcu-

! der Beweis ihres «»sch.itzbarcn Werthes
! »nd ihrer Heilkraft, sonst würde eine so gro-

ße luanntar me Verkoufc werden können.
Aaempfehlnugeu von vielen dcr ausgezeicb-
»eisten'Aerzte, nnd 2lndcrer, mit begleiten-
den Direktionen nm eine jede Bore.?An-
empfehlungen und d«e Publizirnug der zahl-
reiche» «Befchcniignngen sind zn lostfpicl g
»m sie hier auführeu zu könne».

Pillen find einzig und allein aus
Kräutern zusammengesetzt, wovon Sarsap. -

rilla ein Bestandtheil ist.
Sie sind frei von Quecksilber oder ander»

mineralischcn Zusätzen aus nclchen beinahe
alle übrigen Pille» bestehend und wodinck'

mehr gef.'inliebe Folgen entstehen, als von
einige» andern Ursachen.

Diese Pillen, indem sie das Geblüt reini-
i gen, beseitige» die Notthwendigkeit >'o oft
Ader zn lassen «ls es gewohnlich geschieb«.
S>c wcrden alle Unrein!,gkeiten entfernen ;

»nd sollte die Cireulatiou des BiutS aitf ir-

gend eine Meise verhindert werden so wer-
den sie dieselbe wieder herstellen, und gewist
eine sehr heilsame Wirkung macbe». Die

jNatur wird c urch ihren Gebrauch gestärkt
! uud alle unaugenehmen SiMiptomc cutsernt.

Wenn Personen von einer langen und
! heftige» Krankheit gnase» sind, so werden sie

! diese li. Eu sehr wohlthätig finde», nm die
j ain Körper zu entseruen, die

> gewöhnlich nocb >n den Sustem ?ürückblci
ben, Uiid »Heils auch durch die Verschicden-
hcit und Menge der V.cdizinen hcrvorge-

! braebt werde», die «vahrend der Krankheit
geuominc» wcrdc».

Sie «verde« sehr «virksam gefunden wer
den zur Entfernung aller bränrlichen Emp-

sittVuiigcn.Glockiingen und verdorbene Keuch
.cigke ite«, die im Geblüt enthalien sind, und
durch ihre milde Eigeus>!>«it a>6 Alführnu-
psniittel «vereen sie das >?vsten« vor diejcn
giftigen Eiiüritkun'en befrei!»; de»» vo»
der Krankheit ins Blut hangt dj? Gesund-
heit der V!cnfchtn ab, «?ie es in der Biebcl
gelehrt «vird : "das Leben des FlencheS ist
un Blute,''

Sie werden sehr ?«ihlichsei» zur Vertrei-
bung der auaugenchmen Symptome »nd de»

Einstuß von Vollblürigkcit, die gc«vöhnlicb
Gchwachhcir, Sch>vindcl im Kopf, Kopf-
weh ,c. hervorbringen.

Sie werden sehr wirksam gcfnndcn werde»

»ür die Ee st chtS färbe heiter zu machen »nd ei-
ne jugendliche Blüthe hervorzubringen, die
Sonncnflecke, crockcnc und «vgsserige Bläs-
chen lm Gesicht, am Hals nnd am K örper zu
vertreiben; blasse Farbe. Hitzblattern, Fin-
gern, Grind oder Ausschlage an dem Kör-
per, Zt.

Frauenzimmer werden sicalsci» unschätz-
bares Mittel finden bei jeder monatlich?»
Reinigung oder Regeln, um die verdickten

Fcuchtlgkeitei! nnd die unaugcnchmc Wir-
kung dtrsclbcn.in diesen Perioden zu vertrei-
ben.

Frauenzimmer vo» vierzig bis fünfzig
Jahren, in welcher Zeit sich ein Wechsel >m
körperlichen Svstcm einstellt werden in die-
sei« Pillen stecs Linde« uug finden und dienn
schätzbare Eigenschaft derselbe» «vahrueh-

Franeu werden wahrend der Schwanger-,
schaft sehr wi> tsam nnd wohlthätig fin d»,
und können dieselbe« nehmen ohuc die gering-

ste Furcht, da» ste ihrcr te«besfrncht gefähr-
lich werde». Sie «verde» die unangkuehmen
Empfiiitniige» vertreibe», die während der
Schwangerschaft gewöhnlich sind.als: Lchwä
che, Mattigkcit, Scbwindel, Schwer»,uth.
Kränklichkeit dcs Magens, febnsnchtigrS
Berlange», Seitenscbmcrzcn, Gcschtvcllcn o-
dcr Schmcrzc» im Gesicht-

Franc» wcrdc» sie «ach dcr Eiitbiiidung' .
sehr heilsam finde», indem sie ihre »atürliche
Gefttndhcit nnd Stärke wieder fckncll hcrstcl-
lcn, wcil sie das Svstcm rcinigcn von allen
»nrcinc» Feuchtigkcitk'« in« Gcblnth, und be-
wirken also dadurch die Spannkraft und

l Stärke dnrch dc» Körper.
Sie sind das kräftigste Eegeiigift gegen

Merk»«-. Rinde», Arsenik oder Dniniue, nud
gegen alle mincralischcn Zi«hcritungk»,dik bis
jetzt erfundcn wurdcu; und solche Persouendie Miucralicu aiigcwcndcr oder gebraucht
habc», b soudcrs Merkur, während einer
Krankheit vo» irgrnd einer Krankheit vou
.iigeiid einer Beschaffenheit, sollten nie ver-
fehlen feine Wirkn,ig gänzlich aus dcm Sy»
stcm zu vcrbaucn.

Maler, Gläfcr, Bleifabrikautcn, Arbeiter
in Messing und Kupfer, :e. wcrden sie als
ei» cigcnchümliches Mittel finde» gege« Glic
derlähmuiig von Blei, uud gegeu dic verschie.
dcncu ungesnndei« Ein»vi« kungcu, die sich bei
solchen Pcrsoucn oft einstcllen, wcgeu ihrcr
Beschäftigung

Für NhciimathiemllS und Gicht habcu sie
sich schon viclfach als cin ganz cigciithümlich
chcs Hcilmittcl bc«vährt nnd «verde«» mit
größtem Vertrauen dafür empföhle,!.

Zu verkaufen j» jeidv's GefiiuphkitSiuittel
Niederlage zum Schild des "goldenen Adlers
nnd Schlangen," No. >9> N. Ste Strasse, ei-
nige Thürcn un;rrhalh der Viue, in Phila-
delphia.

Auch bei den Hanpt-Drngisteu in P hla-
delphia, nnd bei

F. Klctt, Apotheker, Ecke der Sten u.Gul-
lo«vhill Strasse.

Smitt nnd Co. Apotheker, dritte Stras-se uäcbste Thu z»m rothe« Lowe».
I-Gilbc'it und Co. Apochckcr,Lte Strasse,

nahe der Vine Strasse.
Ada«» Hch.cgaß Slohr, t'.mcrik,

Vcoutgomeri' Cnnty.
Scan u>d Scbrack's Stohr, NorriStauu.

eihc!tS V)ächter Druckerci, Skippack,
Bauer Druaerei, Suinni)tann.

«nckcici bes Liheralcn Bcohacbler, Read.
Preis Cent die Schachtel.

Eine völlige A! haudlnug ükcr dc» Ge-
brauch dicser i idu's Blut-Pillen i» dentschcr
und cng'.iseher Sprachc ist dc» Bore» beige-
geben.

All ö ebru u g.
L e s e r, «ven» d» eine» Hnsten oder eine

?cr.ä!t»üg hast so hüt.' dich vor dcssen Fol-
gen. Verkältuiigcn machen gewöhnlich uii-
bcmerkbare Fortlchiilte uud schleichen sich in
das !N!'>is<b!iche Svstcm ei», «vo sie sich end-
lich aus der L.'nge aussetzen uud m«t Auszeh-
rung cndigcu.

Elil Wort au Eltern.
Wie oft wi> d die ?«>ge»d dahin gebracht

«vo es au« wenigste» erwarret wird durch die
Auszehrung, nud von den Eltern »ach ihrcu
Grabcrn begleitet, die gewisser Maasen die
Ursache ihres vorzeitigen Todes sind durch die
Beriiachlässtguttg Verkältiinge» j» ihrem
Entstehe» z» hemme», sie nnr als liiibcden-
tc»de jcidenschgsren betlacbecnd,die ihre Auf-
lüerisamkeit nicht anziehen bis der Zerstörer
sein Werk begonnen uud sich eu« Opfer ge-
fiebert hat. Dies ist kciut eingebildete Schil-
derung, den» zahlreiche täglich sich ereignen-
de Aalle beweisen die Tb.itfacbe.

Bci Cn'vchsciie« hrinac» Berkältungeu '

daiftlbe Ncsiiliat hervor, aber sie machen kei-
ne so schnil'e Fi'rtschritte wie in der Jugend;
sie solle» indessen, heideS an Kinder und er-
ivacbfene, frühz 'it,g bcachu t, nnd »«cht als
»»bedeutende Lcide>ifch.>ftcn anglfehe» «verdcn
denn es ist eiuc trngcrifche Idee ohue Zwei-
fel das L.1.!! vou Tauscudcu verkürzt hat.

Dr. Vechtels

stevativ.
Preis s>l> Cent die Flasche,

z Ist ciue sehr schätzbare Zubereilling, cutdcckl
viirch cine» regelmässige» und berühmten
denrschc» Arzt, dcr ste über fnnf;ig Jahre in
seiner eigenen PrariS in Deutschland ge-
braucbt harte, in «vclcht«« Lande sie während
jener Zeit äusserst aueqedehut heiiutzt «vurde,

! he« Hnsteu.Verkältiiiigc», Katarhficbcr.Eu.g-
brüstigkcit, Kciicvhliste», Seite» Ri'ickcn-
sch«ucrze», Blntspeien, jeder Art Brust- und

! tnngenbcschwcrdcu, und in Hemmung dcr hcr-
ailttaheiide» Anszchriing Vieles kan» als tob
der obige» Medizin gesagt «verde», aber die
Acitungsbckanncmachnngen sind zn kostspic-

! lig da;ii; jedcr hcfi iedigende Deiveis in des-sen Wirkungen «vird in einem Versuch da-
mit gcfundcn wcrdc», so wie a»cb zahlreiche
Empfehlungen die Aniveisungszetrel heglci-
tliid. lieber Flafebe» sind allein iil

! P hiladelphia «vährcnd i'cu« lctztcu Wintcr
vcrkaiifc «vordc», ci» ttbcrzciigcndcr Beweis

l von dessen Nutzbarkeit, sonst «vürde cinc so
j grosse Oiiautität nie verkauft «vorden fein.

So wirksam ist die Medizin gcwcscu in
Zxuriinng dc« verschiedene» Krankheiten f.in
welche sie empfohlcn ist, daß sic alle» andcrn
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, Panaccas,
:c. schnell vorangeht.

Viele?c»g»issc sind vo» Zcit zu Zcit crhal-
ten und bckaiiiit'gemacht worden, aber der

Koste»a»fwa»d vo» ZeitttttgSbckaulinachnnn
qcn vi'rbictct deren Mittheilung allhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht nberzcngt wcr-
dt» vo» dcr Nützlichkcit dicscr Mldizin «vc»n
sie anri'fcn a» Lcidn's Gefitttdheirs Einpori-
iiil«, No. l!)i Nordzwcitcnllrasse, uuterhalb
der Vine Strasse, zum S'l ild dec: "goldenen

Adlers »»d Schlange»" allwoZeugnisse und
Rachivcjfuuge» zu hunderte» von Fälle» der

uikrkwnrdiaste» Äurcn durch dicse Medizin
vorgezeigt werdc» könne». >

Diese Mcdizi« ist um rrsazten Preis in
dieser Druckcrei zu habe».


